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Lösungswort

RÄTSEL LÖSEN
UND MIT ETWAS
GLÜCK 50 €
GEWINNEN.

*50 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk abweichend. **Leerzeichen, Ihrem Namen, Adresse
und Lösung an 1111 (ohne Vorwahl, 50 Cent/SMS)! Teilnahme erst ab 18 möglich; ausgeschlossen sind
Mitarbeiter des Verlags oder verbundener Unternehmen. Das Los entscheidet und die Gewinner werden
kurzfristig benachrichtigt. Eine Barauszahlung des Gewinns kann nicht erfolgen. Im Übrigen finden Sie
unsere Teilnahme- und Datenschutzbedingungen auch unter rp-online.de/teilnahmebedingungen
Teilnahmeschluss: Ende dieser Kalenderwoche
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Lösungswort nennen unter 01379 88 88 18* oder SMS** mit dem Kennwort „rp16“

Wir hier
Familien in Mönchengladbach

Ichmöchtemich an dieser Stelle gerne einmal für die
tollenReaktionenauf dieseNaturkolumnebedanken.
Ich habe viele nette Gespräche geführt. Dabei ist mir
noch einmal klar geworden, wie viele Menschen sich
dochumunsereNatur sorgenoder froh sind, auf leich-
teWeise ein wenigmehr über die kleinen und großen
Wunder inderNatur zu lernen.MeineArbeit alsNatur-
erlebnispädagoginbesteht oftmals darin, denKindern
und Familien die ganz kleinen und „weniger wichti-
gen“ Tiere und Dinge aus der Natur vorzustellen und
sie zu sensibilisieren, dass es „weniger wichtig“ nicht
gibt. Ganz selten kennen sich meine Kursteilnehme-
rInnenzumBeispielmitGrashüpfern (gehören zuden
Feldheuschrecken, das sind die mit den kurzen Füh-
lern) oderGrillen (sog. Langfühlerschrecken) aus. Aber
da es bei uns immer wärmer wird und diese Tiere die
Wärme lieben, hören wir ab Anfang Juni immer häu-
figer die ersten Heuschrecken. Die heißen auch nicht
Heuschrecken, weil sie uns so erschrecken, sondern
weil siemit ihrenSprungbeinenmehr als das 20-fache
ihrerKörperlängeweit springen (althochdeutsch„scri-
cken“) können. Und das aus dem Stand.
Und sie sind nicht nur fantastischeWeitsprin-

ger, sondern auch tolle Gesangskünstler. Mit jedem
Sommer freue ich mich aufs Neue über ihr Zirpen,
wenn ich die tollen Gesänge aus meiner heimischen
Wiese höre, die mich immer an den Sommerurlaub
in Südfrankreich erinnern. Heuschrecken leben aber
nicht nur inWiesen. AuchVorgarten, Moore, Sümpfe
und sogar Verkehrsinseln gehören zu ihrem Lebens-
raum. Und da wir sie so selten zu Gesicht bekom-
men, ist ihr Gesang ein ganz besonderes Geschenk.
Dieses Zirpen, wie es richtig heißt, erzeugen die
Heuschrecken je nach Art mit dem Reiben der Flügel
an ihren Beinen (Grashüpfer) oder nur mit den Flü-
geln (Grillen). Und das machen sie nicht zum Spaß.
Sie locken damit ihreWeibchen an, verjagen die viel-
fach vorhandenen Rivalen und stecken mit dem Zir-
pen ihr Territorium ab. Den Gesang kannman bis
100 Meter weit hören. Eine männliche Heuschrecke
singt dabei immer pünktlich vonmorgens um 9 Uhr
bis nachts um 2 Uhr. Ein langer Arbeitstag.
Ein Heuschreckenspiel für den nächstenWaldspa-

ziergang gibt es natürlich auch:Wenn Sie mit der Fa-
milie oder zu zweit in denWald gehen, nehmen sie
ein Maßbandmit. Die Körpergröße eines Kindes
wird ausgemessen undmit 20 multipliziert. Ist ein
Kind als 1,20 Meter groß, dann legen sie eine Strecke
von 240 Meter fest. Auf dieser Strecke machen Sie
nach 100 Meter eine Markierung. Jedes Familienmit-
glied erhält zwei Steine. Spielvariante 1: Sie zählen,
wie oft die Kinder oder Sie springen müssen, um die
festgelegte Strecke zurückzulegen. Das macht allen
schnell klar, was für Kraftpakete die Heuschrecken
sind, die (in Relation) nur einen einzigen Sprung be-
nötigen. Spielvariante 2: Eine Person stellt sich an
der 100-Meter-Mmarkerierung auf und reibt die
Steine aneinander (steht für das Zirpen der Grillen).
Nun geht diese langsam auf die restlichen Familie
zu. Die versucht ganz lei-
se zu sein und herauszu-
finden, ab wannman das
Reiben der Steine wirk-
lich gut hören kann. Las-
sen Sie sich überraschen
und bis bald imWald!

Elke Kamper ist Naturerleb-
nispädagogin, Wildbienenex-
pertin und Entspannungspäd-
agogin sowie Mutter von zwei
Kindern. FOTO: TESSA FISCHER

Große Sprünge,
kleine Kraftpakete

NATUR-KOLUMNE

„Die wohl seltsamste Zeugnisvergabe“

VON CAROLIN STRECKMANN

MÜLFORT/MÖNCHENGLADBACH Grüne Punkte auf dem
BodenzeigendenAbsolventenund ihrenEltern,wo sie
sich aufstellen dürfen. Als Renderpult dient ein Klapp-
tisch, der vor denTischtennisplatten steht. Bunte Luft-
ballons und ein zwischen zwei Bäumen gespanntes
Banner sollen für feierliche Stimmung sorgen.
An der Realschule an der Niers wurden am Montag

die Zehntklässler verabschiedet – in diesem Jahr klas-
senweise auf demSchulhof.„DieZeugnissemit derPost
zu verschicken, kam fürunsnicht inFrage“, sagteKon-
rektorin Ulrike Heinen-Hespers. Um den Abstand ge-
währleisten zukönnen, sei schließlichdieEntscheidung
gefallen, die Feier auf den Schulhof zu verlegen. „Wir
haben lange getüftelt, wie die Schüler trotz Abstand
als Gruppe stehen können. Wichtig war: Es sollte fei-
erlich sein“, sagte AndreaHünecke, die die Abschluss-
feier gemeinsammit Heinen-Hespers organisiert hat.
Nacheinander wurden die Klassen eingeladen und

bekamen ihreZeugnisse. Konrektor StefanKlockehielt
seine Rede zur Eröffnung fünfmal. „Das Gute ist: Die
nächsteKlasse kennt die ja nicht“, scherzte er. Für jede
Klasse sollte es einebesondereZeugnisvergabewerden
– wenn auch womöglich die seltsamste ihres Lebens,
wie SchulleiterWerner Müller betonte.
Zum Zeugnis bekam jeder Schüler einen Luftbal-

lon. AmEndewurden sie gemeinsamsteigen gelassen.
Schüler undLehrer vermissten vor allemdenpersönli-
chenKontaktwährenddieser außergewöhnlichenEnt-
lassfeier.Normalerweise gibt esUmarmungen, gemein-
sameFotos und anschließend eine Feier der einzelnen
Klassen mit ihren Lehrern. Andrea Hünecke bedauer-
te, dass das in diesem Jahr nicht möglich ist. „Bei uns
inder Schule gibt es eine engeBindung.“Auchdie letz-

tenSchultage verliefen fürdiediesjährigenZehntkläss-
ler anders als üblich: keineMottowoche, keineAusflüge
und ein Abschlussfoto, das am Computer zusammen-
gesetzt werden musste.
Eine feierliche Atmosphäre zum Abschied schaffen

und möglichst viel von dem Zwischenmenschlichen
erhalten – das ist das Ziel vieler Mönchengladbacher
Schulen.„WasdieFeierlichkeitenangeht, ist dasder ge-
kniffene Jahrgang“, sagtMartin vonder Linde, stellver-
tretender Schulleiter amGymnasiumanderGartenstra-
ße. Stattmit der ganzenStufe kommendieAbiturienten
dort mit ihren jeweiligen Leistungskursen zur Zeug-
nisvergabe – Maskenpflicht inklusive. Auch das Gym-
nasium Am Geroweiher gibt die Zeugnisse LK-weise
in der Aula der Schule aus. „Uns war es wichtig, dass
es in der Schule stattfindet. Es ist immerhin die letzte
schulische Veranstaltung für die Schüler“, sagt Schul-
leiterChristianDern.„Eine klassischeAbiturfeier in ei-
nemwürdigenAmbiente“,wünscht sichBirgit Janßen,
Schulleiterin der Bischöflichen Marienschule, für ihre
Abiturienten. Auch dort wird die Zeugnisverleihung in
Etappen stattfinden.
DasMath.-Nat.Gymnasiumwiederumfeiertmit der

gesamtenStufe – anStehtischenunter freiemHimmel.
DasHuma-Gymnasiumwiederumfeiert gemeinsam im
Hockeypark. Die Zeugnisvergabe findet dort in rund
100 Strandkörben statt.
Auf demSchulhof der Realschule an derNiers gab es

amMontag wehmütige, teilweise versöhnliche Verab-
schiedungen von Lehrern und Schülern, Geschenke,
Dankesworte undApplaus.Mitschüler freuten sich ge-
meinsamüber ihre Erfolge und sowohl Eltern als auch
Schüler hatten hier und da mit Tränen zu kämpfen.
Manches ändert eben auch eine Pandemie nicht.
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Abschlussfeiern unter Corona-Bedingungen: Die Realschule an der Niers lässt Luftballons steigen, das
Huma überreicht Zeugnisse in Strandkörben. Abschiede mit persönlicher Nähe – und räumlicher Distanz.

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 10a erhalten ihre Zeugnisse auf dem Schulhof der Realschule an der Niers. FOTO: DETLEF ILGNER

„Sie war auf jeden Fall ko-
misch unter diesen Umstän-
den. Aber besser, als hät-
ten sie uns das Zeugnis nach
Hause geschickt. Ich hät-
te gerne mit allen Fotos ma-
chen können. Es ist nicht wie
eine richtige Feier.“
HelinKürekci
Klasse 10a

„Es ist halt was anderes. Aber
wir haben den Abschluss in
der Hand – das ist das Wich-
tigste. Ich hätte es mir schon
etwas anders gewünscht, so
wie es bei meiner Schwes-
ter letztes Jahr war. Da war es
was Besonderes.“
OguzYahse
Klasse 10b

Wiewar die Entlassfeier für euch?

NRW-Schulministerin Yvonne Gebauer (FDP) stellte
klar, dass Zeugnisübergaben gefeiert werden dürfen.

Voraussetzung für die Durchführung der Feiern sind
Abstandsregelungen. Die Schüler dürfen von ihren El-
tern begleitet werden.

Schulabschluss unter
Pandemie-Bedingungen
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